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Hintergrund

24  Gründe für Veränderung
A. Gründe aus Sicht des Vereins
Strategische Neuausrichtung

Der Verein verändert seine inhaltliche Ausrichtung oder Ziele, sodass bestehende Aufgaben nicht mehr 
passen.

Finanzielle Einschränkungen

Budgetkürzungen oder Fördermittelverluste machen bestimmte Engagements nicht mehr finanzierbar.

Organisationsstruktur-Veränderungen

Umstrukturierungen oder interne Reorganisationen führen dazu, dass Positionen neu definiert oder zu-
sammengelegt werden.

Interne Konflikte

Anhaltende Konflikte im Team oder zwischen Benevolatskoordinator und Benevole können eine Neu-
orientierung erzwingen.

Mangelnde Leistung oder Engagement

Wenn ein Benevole dauerhaft nicht den erwarteten Beitrag leistet, kann der Verein entscheiden, das Bene-
volat neu zu strukturieren oder zu beenden.

Anpassung an neue gesetzliche Rahmenbedingungen

Gesetzliche Änderungen oder äußere Rahmenbedingungen zwingen den Verein dazu, Prozesse oder 
Strukturen zu ändern.

Neuausrichtung der Zielgruppen

Wenn sich die Zielgruppe des Vereins verändert, müssen auch die Aufgabenbereiche und Profile der Bene-
vollen angepasst werden.

Technologische Umstellungen

Der Verein modernisiert seine Arbeitsweise (z. B. Digitalisierung), sodass bisherige Tätigkeiten nicht mehr 
zeitgemäß sind.

Management-Wechsel

Ein Wechsel in der Vereinsführung kann zu veränderten Prioritäten und somit auch zu Veränderungen im 
Benevolatsbereich führen.

Externe Förderbedingungen

Veränderte Vorgaben von Förderern oder Partnern können dazu führen, dass der Verein seine Strukturen 
anpassen muss.
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B. Gründe aus Sicht des Benevolen
Persönliche Zeitveränderungen

Veränderungen im Privatleben (z. B. Familiengründung, Umzug) führen zu einem geringeren zeitlichen 
 Engagement.

Burnout oder Erschöpfung

Dauerhafte Überlastung oder Stress können zu Rückzug oder einer bewussten Neuorientierung führen.

Verlust des Interesses

Das Engagement entspricht nicht mehr den persönlichen Interessen oder der Lebensvision.

Unzufriedenheit mit Aufgaben

Die übertragene Aufgabe entspricht nicht den Erwartungen oder den eigenen Fähigkeiten.

Fehlende Anerkennung

Mangelnde Wertschätzung und Feedback können dazu führen, dass sich Benevolle nicht ausreichend 
 motiviert fühlen.

Konflikte im Team

Wiederkehrende Konflikte oder persönliche Unstimmigkeiten mit anderen Benevollen oder Vorgesetzten 
können eine Beendigung des Benevolats begünstigen.

Berufliche Belastungen

Steigende berufliche Anforderungen oder Karriereveränderungen lassen weniger Raum für ehrenamtliche 
Tätigkeiten.

Persönliche Werteänderung

Die eigenen Überzeugungen oder Lebensziele haben sich so gewandelt, dass sie nicht mehr mit der Ver-
einsarbeit übereinstimmen.

Fehlende Entwicklungsmöglichkeiten

Wenn sich keine neuen Lern- oder Aufstiegsmöglichkeiten bieten, kann das zu Demotivation führen.

Mangel an Flexibilität

Starre Strukturen oder unflexible Einsatzzeiten können für den Benevolen langfristig unvereinbar mit  seinem 
Leben werden.
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C. Gründe aus Sicht des Vereinsumfeldes
Veränderte gesellschaftliche Erwartungen

Die Ansprüche der Gesellschaft an ehrenamtliche Arbeit wandeln sich, was den Verein zu Anpassungen 
zwingt.

Demografischer Wandel

Veränderungen in der Altersstruktur oder Zusammensetzung der Bevölkerung beeinflussen die Verfügbar-
keit und Erwartungen von Benevollen.

Negatives Image oder Berichterstattung

Medienberichte oder öffentliche Kritik können das Ansehen des Vereins beeinträchtigen und den Rückzug 
von Benevollen bewirken.

Gesellschaftliche Krisen

Ereignisse wie Pandemien, wirtschaftliche Krisen oder Naturkatastrophen verändern die Rahmenbedin-
gungen für ehrenamtliches Engagement.

Veränderte Förderbedingungen

Änderungen in den Bedingungen von Förderern oder staatlichen Zuschüssen können den Verein zwingen, 
Arbeitsfelder anzupassen.

Konkurrenz durch andere Organisationen

Andere Vereine oder soziale Projekte bieten attraktive Alternativen, was den Benevollen die Wahl erleichtert.

Politische Veränderungen

Neue politische Rahmenbedingungen oder Entscheidungen auf lokaler Ebene können den Vereinsbetrieb 
und die Aufgabenbereiche beeinflussen.

Wandel im lokalen Umfeld

Veränderungen in der Gemeinde oder im Stadtteil (z. B. sozioökonomische Entwicklungen) wirken sich auf 
das Benevolat und die Bedürfnisse der Zielgruppen aus.

Technologischer Fortschritt

Neue Kommunikations- oder Arbeitsmethoden verändern die Anforderungen an Benevolle und können zu 
einer Anpassung der Strukturen führen.

Erwartungsänderungen der Zielgruppen

Wenn sich die Bedürfnisse und Erwartungen der Menschen, denen der Verein hilft, verändern, muss auch 
das Benevolatssangebot entsprechend angepasst werden.


